
 



Kurzinformationen 

 

 

41. Seebrucker Hafentrophy 2019 

Klasse: Alle Klassen  
  
Veranstalter: Gemeinde Seeon-Seebruck 

Durchführung: Seebrucker Regatta-Verein 

Wettfahrtleiter: Robert Kolbinger – NRO 
(Seebrucker Regatta-Verein) 

  
Obmann Protestkomitee: Willi Bobenstetter– RJ  

(Seebrucker Regatta-Verein) 
  
Revier und Bahn: Chiemsee vor Seebruck 
  
Wettfahrttag: 6. Juli 2019 
  
Wettfahrtzahl: Es ist eine Wettfahrt vorgesehen 
  
Startsignal: Samstag 06.07.2019 – 11:00 Uhr 
  
Ende der Wettfahrt: Samstag 06.07.2019 – 17:00 Uhr 
  
Meldeschluß/Meldegeld: Samstag 06.07.2019,  9:00 Uhr 

35,- EUR / Boot mit Steuermann 
5,- EUR / jede weitere Person 

  
Meldung über: www.seebrucker-regatta-verein.de 
  
Ankerplätze 
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Wettfahrtleiter: Robert Kolbinger – NRO 

(Seebrucker Regatta-Verein) 

 
Obmann Protestkomitee: Willi Bobenstetter– RJ  

(Seebrucker Regatta-Verein) 

 AUSSCHREIBUNG 

 

In allen Teilen gelten die folgenden Abkürzungen: 
[NP] Regeln, die nicht Gründe für den Protest durch ein Boot sind. 
[DP] Regeln, für die die Strafe im Ermessen des Protestkomitees liegt und weniger als eine Disqualifikation sein 
kann. 

1 Regeln 

1.1 Die Regatta unterliegt den Regeln wie sie in den „Wettfahrtregeln Segeln” festgelegt sind. 

1.2 Die Ordnungsvorschriften des Deutschen Segler Verbandes gelten 

1.3 Die gemeldeten Boote müssen nach den bestehenden jeweiligen Klassenvorschriften ausgerüstet sein. 
Ausgenommen ist die Anzahl der Mannschaftsmitglieder. Es dürfen nur die in der Meldung angegebenen 
Segelnummern geführt werden. Segelwechsel mit geänderten Nummern sind in jedem Fall rechtzeitig vor dem 
Start der WL bekannt zu geben. 

1.4 Änderungen der Regeln werden vollständig in den Segelanweisungen angegeben. Die Segelanweisungen können 
auch weitere Wettfahrtregeln ändern. 

1.5 Nicht anwendbar 

1.6 Besteht ein Konflikt zwischen Sprachen gilt der englische Text, für die Ordnungsvorschriften des DSV der deutsche 
Text. 

2 Werbung 

2.1 Es gilt ISAF Regulation 20 

2.2 
[DP] 

Boote können verpflichtet werden, vom Veranstalter gewählte und gestellte Werbung anzubringen. 

3 Teilnahmeberechtigung und Meldung  

3.1 Die Regatta ist für Boote aller Klassen offen. 

3.2 
[NP] 
[DP] 

Der Schiffsführer muss entweder einen gültigen DSV-Führerschein, Jüngstensegelschein, Sportsegelschein oder 
einen für das Fahrtgebiet vorgeschriebenen oder empfohlenen amtlichen und gültigen Führerschein besitzen. Bei 
Mitgliedern anderer nationaler Verbände gilt ein entsprechender Befähigungsnachweis ihres Landes. 

3.3 Nicht anwendbar 

3.4 Teilnahmeberechtigte Boote melden bis zum Meldeschluss am Samstag 06.07.2019,  9:00 Uhr über 

 Online: www.seebrucker-regatta-verein.de 

4 Einstufung 

 Gruppen: Die Gruppeneinteilung erfolgt in Anlehnung an die Einteilung für die Chiemsee-Meisterschaft. 
Sonderwertung: Extra Gruppe J80 und für Klassen mit sieben und mehr gemeldete Boote. 
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5 Meldegebühr 

5.1 Die geforderten Meldegebühren sind im Folgenden aufgelistet: 
Boot mit Steuermann 35,- EUR 
Jedes weitere Mannschaftmitglied 5,- EUR 
Der Anspruch auf Zahlung des Meldegeldes entfällt nicht durch Rücknahme der Meldung oder durch Fernbleiben 
des Bootes. Das Meldegeld wird nur bei Ablehnung der Meldung zurückerstattet. Die Gebühren sind entweder zu 
überweisen auf: 

 

Seebrucker Regatta- Verein e.V. 
Raiffeisenbank Chiemgau Nord Obing eG 

IBAN DE72 7016 9165 0000 2416 36 / BIC GENODEF1SBC   
Verwendungszweck: Regatta – Segelnummer 

 oder vor Ort zu bezahlen. 

5.2 Weitere Kosten: 
Ein Seglerfrühstück ist im Meldegeld enthalten. 

5.3 Zur Meldung ist das online Formular zu verwenden 

6 Qualifizierungs- und Final-Serien 

 Nicht anwendbar 

7 Zeitplan 

7.1 Anmeldung:  Freitag 05.07.2019 von 17:00 bis 20:00 
  Samstag 06.07.2019 von 08:00 bis 09:00 Uhr 

7.2 Steuermannsbesprechung: 10:00 Uhr 

7.3 Datum der Wettfahrten: 6.Juli 2019 

7.4 Anzahl der Wettfahrten: 
Klasse  Anzahl  Wettfahrten pro Tag 
Alle Klassen  1    1 

7.5 Der geplante Zeitpunkt des Startsignals für die Wettfahrt ist Samstag 06.07.2019 um 11:00 Uhr. 

7.6 Ende der Wettfahrt: Samstag 06.07.2019 um 17:00 Uhr. 
Boote die das Ziel nicht erreichen werden an den gerundeten Bojen gewertet. 

8 Vermessung 

8.1 
[NP] 
[DP] 

Jedes Boot muss einen gültigen Messbrief vorweisen können. 

8.2 Es gelten die aktuellen Chiemsee-Yardstick-Zahlen. Jedes Boot, das keine offizielle Chiemsee-Yardstick-Zahl 
hat wird vom Veranstalter eine Yardstichzahl anhand von vergleichbaren Booten mit einer offiziellen Chiemsee-
Yardstick-Zahl zugeteilt. Grundlage für die Zuteilung sind die DSV-Yardstickliste und andere offizielle 
Yardsticklisten. 

8.3 
[NP] 
[DP] 

Jeder Regattateilnehmer erhält bei der Meldung ein Paar Selbstklebenummern. Diese müssen zur guten 
Haftung auf trockenem und sauberem Untergrund am Bug jeweils auf beiden Seiten angebracht werden. Bei 
Holzbooten ist es erlaubt die Nummer auf einer Tafel aufzukleben. Die Nummer muss an jeder Boje und bei der 
Zieldurchfahrt gezeigt werden. 

9 Segelanweisungen 

 Die Segelanweisung erhalten sie im Regattabüro bei der Anmeldung. 
Die Tafel für Bekanntmachungen befindet sich neben dem Eingang zum Hafenwirt. 
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10 Veranstaltungsort 

10.1 Der Lageplan_Hafen zeigt die Lage des Regattahafens. 

11 Die Bahnen 

 Die Beschreibung der Bahn erfolgt in den Segelanweisungen. 

12 Strafsystem 

12.1 WR 44.1 und WR Anhang P 2.1 werden dahingehend geändert, dass die 2-Drehungen-Strafe durch eine 1-
Drehung-Strafe ersetzt wird. 

13 Wertung 

13.1 Alle Klassen : Low-Point-System - Yardstick 
Es werden alle Wettfahrten dieses Tages gewertet. 

13.2 Die Boote werden in Anlehnung an die Einteilung für die Chiemsee-Meisterschaft in Gruppen eingeteilt.  

14 Teamboote 

14.1 
[NP] 
[DP] 

Teamboote müssen zum Befahren des Chiemsees eine Sondergenehmigung am: 
Landratsamt Traunstein, Frau Speicher, 
eMail:  Katharina.Speicher@traunstein.bayern    
beantragen. 
In der Mail muss die Bezeichnung der Regatta, die Tage der Regatta und das Kennzeichen des Teambootes 
angeben werden. Die Zulassungsurkunde des Teambootes bitte anhängen. 

14.2 
[NP] 
[DP] 

Die Bootsführer der Teamboote müssen sich im Regattabüro vor der 1. Wettfahrt registrieren 

15 Liegeplätze 

[DP] Nicht anwendar 

16 Einschränkungen des Aus dem Wasser Nehmens 

 Nicht anwendbar 

17 Tauchausrüstung und Plastikbehälter 

 Nicht anwendbar 

18 Funkverkehr 

[DP] Außer im Notfall darf ein Boot während der Wettfahrt weder Sprachmitteilungen noch Daten senden noch 
Sprachmitteilungen oder Daten empfangen, die nicht allen Booten zur Verfügung stehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.seebrucker-regatta-verein.de/downloads/Lageplan_Hafen.pdf
mailto:Katharina.Speicher@traunstein.bayern


41. Seebrucker Hafentrophy 2019 
6. Juli 2019 

 

 

19 Preise 

 Gruppenpreise der Gemeinde Seebruck: Alle im ersten Drittel einer Gruppe platzierten Boote erhalten einen 
Punktpreis. 

Blaues Band von Seebruck: Für das nach gesegelter Zeit erste Boot 

Seebrucker Hafentrophy: Für das nach berechneter Zeit erste Kiel- oder Kajütboot, welches in den Seebrucker 
Häfen beheimatet ist. Der Wanderpreis geht nach dreimaligen Gewinn in Serie in das Eigentum des Siegers über. 

Dieter-Wicht-Gedächtnis-Preis: Gestiftet von Klaus Spatzl, für das zweite Boot nach berechneter Zeit Kiel- oder 
Kajütboot, welches in den Seebrucker Häfen beheimatet ist. Der Wanderpreis geht nach dreimaligen Gewinn in 
Serie in das Eigentum des Siegers über. 

Erinnerungspreis für jedes Boot, das nicht im ersten Drittel einer Gruppe platziert ist 
20 Haftungsausschluss 

 Die Verantwortung für die Entscheidung eines Bootsführers, an einer Wettfahrt teilzunehmen oder sie fortzusetzen, 
liegt allein bei ihm, er übernimmt insoweit auch die Verantwortung für seine Mannschaft. Der Bootsführer ist für die 
Eignung und das richtige seemännische Verhalten seiner Crew sowie für die Eignung und den verkehrssicheren 
Zustand des gemeldeten Bootes verantwortlich. Der Veranstalter ist berechtigt, in Fällen höherer Gewalt oder 
aufgrund behördlicher Anordnungen oder aus Sicherheitsgründen, Änderungen in der Durchführung der 
Veranstaltung vorzunehmen oder die Veranstaltung abzusagen. In diesen Fällen besteht keine 
Schadenersatzverpflichtung des Veranstalters gegenüber dem Teilnehmer. Eine Haftung des Veranstalters, gleich 
aus welchem Rechtsgrund, für Sach- und Vermögensschäden jeder Art und deren Folgen, die dem Teilnehmer 
während oder im Zusammenhang mit der Teilnahme an der Veranstaltung durch ein Verhalten des Veranstalters, 
seiner Vertreter, Erfüllungsgehilfen oder Beauftragten entstehen, ist bei der Verletzung von Pflichten, die nicht 
Haupt-/bzw. vertragswesentliche Pflichten (Kardinalpflichten) sind, beschränkt auf Schäden, die vorsätzlich oder 
grob fahrlässig verursacht wurden. Bei der Verletzung von Kardinalpflichten ist die Haftung des Veranstalters in 
Fällen einfacher Fahrlässigkeit beschränkt auf vorhersehbare, typischerweise eintretende Schäden. Soweit die 
Schadenersatzhaftung des Veranstalters ausgeschlossen oder eingeschränkt ist, befreit der Teilnehmer von der 
persönlichen Schadenersatzhaftung auch die Angestellten – Arbeitnehmer und Mitarbeiter – Vertreter 
Erfüllungsgehilfen, Sponsoren und Personen, die Schlepp-, Sicherungs-, oder Bergungsfahrzeuge bereitstellen, 
führen oder bei deren Einsatz behilflich sind, sowie auch alle anderen Personen, denen im Zusammenhang mit der 
Durchführung der Veranstaltung ein Auftrag erteilt worden ist. Die gültigen Wettfahrtregeln von World Sailing, die 
Klassenregeln sowie die Vorschriften der Ausschreibung und Segelanweisung sind einzuhalten und werden 
ausdrücklich anerkannt.” 
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

21 Versicherung 

 Alle teilnehmenden Boote müssen eine gültige Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 
3 Mio. € pro Veranstaltung oder dem Äquivalent davon haben. 

22 Recht am eigenen Bild und Namen 

 Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erteilen Teilnehmer und Ihre Begleitpersonen dem Veranstalter und seinen 
Sponsoren das dauerhafte Recht in eigenem Ermessen Bild- Video- und Tonaufnahmen entschädigungsfrei 
anzufertigen, wiederzugeben und zu nutzen die vom Zeitpunkt des Eintreffens an bis zur endgültigen Abreise 
sowohl auf dem Wasser als auch dem Veranstaltungsgelände entstanden sind. Die Teilnehmer und Ihre 
Begleitpersonen räumen sich gegenseitig dieselben Rechte ein. Dies schließt Veröffentlichungen in WEB-basierten 
Medien ein. Außerdem stimmen die Teilnehmer einer Veröffentlichung ihrer Daten auf den Listen des Veranstalters 
sowie des Klassenvereinigung zu. 
 
 
 
 
 



41. Seebrucker Hafentrophy 2019 
6. Juli 2019 

 

 

23 Datenschutzhinweis 

 Stand 1. Januar 2019. Der Veranstalter Seebrucker Regatta-Verein e.V. (Datenverantwortlicher), Am 
Chiemseepark 15, 83358 Seebruck, Deutschland möchten Ihnen hiermit erläutern, welche personenbezogenen 
Daten wir über Sie mit der Meldung und der Teilnahme an unseren Regattaveranstaltungen erheben. Alle Daten 
über teilnehmende Sportler und ihre Boote werden von uns für die Zwecke der Sportveranstaltung genutzt und 
archiviert. Personenbezogene Daten werden als Klarnamen ggf. einschließlich Geburtsdatum, Verein, Bootstyp 
und Segelnummer erfasst. Es werden insbesondere Melde- und Ergebnislisten öffentlich zugänglich gemacht. In 
diesem Zusammenhang werden Ihre Daten an Dachverbände wie DSV und Klassenvereinigung weitergegeben. Es 
ist nicht auszuschließen, dass Ihre Daten auch außerhalb der EU verarbeitet werden. Die Dachverbände sind bzw. 
werden durch uns verpflichtet, Ihre Daten nur für das Event und dessen Vor- und Nachbereitung einschließlich 
Ranglisten und globaler, übergreifender Wertungen zu verwenden. Eine kommerzielle Nutzung ist untersagt. Durch 
die Meldung zum 41. Seebrucker Hafentrophy 2019 akzeptieren die Teilnehmer die Zusendung weiterer 
Informationen zu kommenden Regatten der Klasse des Veranstalters. Die Verwendung Ihrer Daten regelt sich 
nach dem Deutschen Recht, insbesondere der Datenschutz-Grundverordnung. Details zu der Verwendung Ihrer 
Daten können Sie über info@seebrucker-regatta-verein.de erfragen. 

24 Kommunikation 

 Geschäftsstelle: 08667/7400 
Regattabüro: 08667/7400 
Hafenmeister 08667/809282 

25 Rahmenprogramm 

 Vor dem Start: Traditionelles Frühstück zur Stärkung ab 8:30 beim Hafenwirt. Shuttle Service zwischen den 
Ankerplätzen und dem Takelmast. 
Nach dem Zieleinlauf: Wie war das Rennen? Bei Musik, Brezen und Freibier werden die Erlebnisse und 
Eindrücke des Tages in gemütlicher Hafenatmosphäre am Biertisch oder im Pavillionzelt an der Theke aktuell 
verarbeitet. 

 Abendprogramm:  ab 19:00 Fotoshow und Musik 
ab 21:00: Siegerehrung mit Vergabe der Erinnerungspreise, je nach Wetter auf der Terrasse 
des Hafenwirts oder im ersten Stock des Hafengebäudes, mit Rund-um-Service des Hafenwirt-
Teams. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:info@seebrucker-regatta-verein.de
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26 Ankerplätze 

 Bitte die Schifffahrtswege freihalten 
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